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ein für den TSV Modau sportliches und erlebnisreiches 
Jahr neigt sich dem Ende und ermöglicht mir die Gelegen-
heit eines Jahresrückblickes. Zunächst einmal möchte ich 
mein Mitgefühl an alle aussprechen, die in diesem Jahr 
einen lieben Menschen verloren haben. 

Die Handballer der MSG Groß-Bieberau/Modau konnten 
leider in der zurückliegenden Saison ihre gesteckten Ziele 
nicht ganz erreichen. Auch läuft es in der aktuellen Saison 
nicht nach Wunsch. Dies ist bzw. war, sowohl in der ersten 
als auch der zweiten Mannschaft, den vielen Verletzten 
geschuldet. Man kann aber davon ausgehen, wenn die 
verletzten Spieler zur Rückrunde wieder mit von der Partie 
sind, dass es besser wird. 

Das Tischtennisjahr begann wie immer mit dem tradi-
tionellen Einladungsturnier. Die zurückliegende Saison 
kann, bis auf die 1. Herrenmannschaft, als sehr erfolgreich 
eingestuft werden. Die zweite Mannschaft errang das 
„Double“ Meister und Kreis-Pokalsieger. Dritte und vierte 
Mannschaft wurden 3. bzw. 2.. Die neuen Punktrunden 
gestalten sich vielversprechend, wobei die erste Mann-
schaft die Bezirksliga anführt.

Ebenso erfreulich ist es, dass die Kooperationen mit 
der Hans-Gustav-Röhr-Schule und der Georg-Christoph-
Lichtenbergschule (5. Jahr) unter dem Motto „Schule 
in Bewegung“ erfolgreich fortgeführt werden. Weniger 
erfreulich stellt sich die momentane Situation mit den Ko-
operationen mit den Kitas dar. Aufgrund der personellen 
Situation musste das Angebot reduziert werden. Dies ist 
leider auch eventuell in der Gymnastikabteilung ab dem 
nächsten Jahr, aus diesen Gründen, der Fall. Um dies zu 
vermeiden, unternimmt der Verein alles Mögliche wie z. B. 
das Schalten von Zeitungsinseraten. 

Aus der Wanderabteilung ist zu berichten, dass die 
bisher stattgefundenen Wanderungen mit großer Beteili-

gung durchgeführt wurden. Die diesjährige letzte Wande-
rung ist der traditionelle Grenzgang am 29.12. . Wie üblich 
treffen sich die Teilnehmer ab 13.00 Uhr bei Schmalzbrot 
und Glühwein an der Modauhalle und um 14.00 Uhr ist 
Abmarsch.

Dieses Jahr konnten wir wieder einen Familientag auf 
dem Sportgelände durchführen. Dieser wurde von allen 
Abteilungen ideenreich durchgeführt. Im Rahmenpro-
gramm wurden die Vereinsjubilare geehrt. Dies alles fand 
bei den Erwachsenen und den vielen Kindern viel An-
klang. 

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des gesam-
ten Vorstandes bei unseren Trainern bzw. Übungsleitern, 
Betreuern, Schiedsrichtern, ehrenamtlichen Helfern, dem 
Hallenteam, dem IG Vorstand und den Machern der Web-
Seiten und Zeitung besonders bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender)

 

Liebe Sportfreunde, Mitglieder und Gönner des TSV-Modau,



MSG Groß-Bieberau/Modau Falken 1
Zur Saisonhalbzeit in der 3. Bundesliga Ost stehen die Falken 1 mit 13 : 13 Punkten 
auf dem neunten Tabellenplatz (bei Redaktionsschluss). Die Bilder stammen vom 
Heimspiel gegen Leipzig II das mit 22 : 21 gewonnen wurde.

Bilder Jürgen Pfliegensdörfer



MSG Groß-Bieberau/Modau Falken 2
Liebe Handballfreunde,

das Jahr neigt sich schon wieder dem Ende zu und wir 
gehen in die entscheidende Phase der Hinrunde. Un-
sere Zweite Mannschaft steht zur Zeit auf einem, den 
Ansprüchen nicht gerecht werdenden 10. Tabellenplatz. 
Aufgrund jährlich wiederkehrender Personalsorgen, 
begründet aus einer Flut an Verletzten und beruflich ver-
hinderter Spieler, ist der derzeitige Tabellenplatz jedoch 
leistungsgerecht. Aber keine Sorge, die individuelle Klasse 
der zweiten Mannschaft ist so groß, dass das Abstiegs-
gespenst nicht über die Weihnachtszeit bei den Falken 
umtriebig werden sollte. Zusätzlich hat man sich vom zu 
Saisonbeginn engagierten Trainer Julian Klein in beider-
seitigem Einvernehmen getrennt. Vereinsführung und 
Julian Klein hatten sich Ende Oktober zusammengesetzt 
und aufgrund verschiedener Umstände gemeinsam und 
einvernehmlich beschlossen, das Vertragsverhältnis vor-
zeitig aufzulösen. Wir wünschen an dieser Stelle Julian 
Klein alles Gute in seiner weiteren Trainerlaufbahn, sowie 
gutes Gelingen bei den anstehenden Operationen. Nun 

übernimmt, nicht wirklich überraschend, Andreas Wolf die 
zweite Herrenmannschaft und schafft hoffentlich bis zur 
Winterpause einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen. 
Über zusätzliche zahlreiche Unterstützung unserer Fans 
bei Heim- und Auswärtsspielen würde sich die Mann-
schaft sehr freuen. 

Wir, die Spieler und Verantwortlichen möchten uns 
daher im Besonderen bei unseren Zuschauern bedanken. 
Die etwas holprig startend aber von Spieltag zu Spieltag 
immer zahlreicher werdenden Zuschauer unterstützen 
hoffentlich auch weiterhin noch lautstärker und noch 
zahlreicher bis Rundenende die Mannschaft. Dann sollte 
auch ein einstelliger Tabellenplatz im oberen Drittel der 
Tabelle zu Saisonabschluss erreicht werden.

Abschließend möchte ich noch allen Lesern Gesundheit, 
ein gesegnetes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2019 wünschen.

Euer
Christian Mager



Starke Mannschaftsleistung im Pokalspiel

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

Am 3.11.18 startete die weibliche D-Jugend in die Bezirks-
pokalrunde vom Bezirk Odenwald Spessart. Gespielt wur-
de beim Heimteam JSG Groß-Umstadt/Habitzheim in der 
Heinrich Klein Halle. Nachdem beide Teams eingelaufen 
waren, wunderten sich einige mitgereiste über die Aufstel-
lung der Mannschaft. Dies war aber so gewollt vom Trainer 
Thorsten Schwebel, der bei diesem Spiel den jüngeren das 
Vertrauen schenkte sich zu beweisen. Die ersten Spielmi-
nuten waren ein hin und her. Kein Team konnte sich richtig 
absetzen. Nachdem die 10. Spielminute vorbei war stellten 
die Bieberauer das Team wieder um. Von da an baute der 
Angriff Tor um Tor aus und in der Abwehr stand man auch 
gut. Mit einem 5 : 13 ging es in die Halbzeit.

In der zweiten Spielhälfte sah man wieder einige 
Veränderungen bei den Bieberauern. Auch da kamen die 
jüngeren zum Zug. Obwohl Umstadt das Torverhältnis 
minimieren konnte und die jüngeren das Gefühl bekamen 

was es bedeutet, in der Abwehr zu handeln, sah man auch 
eine gute Torhüterin im Tor der Falken stehen.

Nach einem Time out unserer Seite aus, wurde das 
Team nochmals umgestellt, alle 13 Spielerinnen bekamen 
ihren Einsatz in diesem Pokalspiel, das mit einer starken 
Mannschaftsleistung am Ende mit 10 : 22 gewonnen 
wurde.

Nachdem Spiel ging es anschließend ins McDonalds, da 
der Trainer Thorsten Schwebel noch ein Versprechen der 
Mannschaft gegenüber einlösen musste.

Der nächste Pokalgegner wird der Gewinner aus dem 
Spiel TV Niedernberg gegen HSG Bachgau sein.

Erste Hürde im Bezirkspokal erfolgreich genommen



Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus!
Kaum zu glauben, aber 2021 wird der TSV 100 Jahre alt. Das erste Brainstorming (Ideen sammeln) hat 
bereits stattgefunden, was bereits jetzt so gut wie sicher ist, dass es keinen Ochs am Spieß geben wird. 
Der für dieses Jubiläum gegründete Festausschuss wird sich aber mit Sicherheit etwas, dem Anlass ent-
sprechendes, einfallen lassen. Das 75-jährige Jubiläum wird sicher noch vielen in Erinnerung geblieben 
sein ...



Murrer Kerb 2018
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1. Herrenmannschaft ist Herbstmeister   
Nach dem Abstieg in die Bezirksklasse und nach Abschluss der Vorrunde, liegt die „Erste“ mit 17:3 Punkten
auf dem 1. Tabellenplatz. Frank Beltz liegt in der Top-Rangliste der Herren Bezirksklasse Gr. 3 in der Einzel -
bilanz auf Platz 2. Der erste Schritt für den Wiederaufstieg in die Bezirksliga ist damit getan. 
Ungeschlagen blieben Oliver Debold 6:0, Lars Faber 4:0 und 
das Doppel Frank Beltz/Philipp Schreyer mit 7:0 Punkten. Be -
achtliche Einzel bilanzen erspielten sich auch Frank Beltz 17:3,
Philipp Schreyer 9:5, Erwin Hansmann 10:6, Marco Reiter-Waß -
mann 9:5 und Patrick Wanne macher 7:4. Zum Erfolg trugen
natürlich auch die Ersatzspieler Robert Köhler, Patrick Jöckel,
René Neubert und Wolfgang Weber bei.   

Die 1. Mannschaft stellte erwartungsgemäß auch den Vereins -
meister 2018. Frank Beltz musste sich Philipp Schreyer ges chla -
gen geben und Philipp konnte den Titel verdient erringen. Oliver
Debold konnte mit starken Spielen den 3. Platz erreichen. 
Aus führ licher Bericht sowohl im letzten TSV-Kurier als auch unter
www.tsv-modau.de. 

2. Herren-Mannschaft spielt um den Abstieg
Anders sieht es bei der 2. Herren-Mannschaft aus. Hier droht nach dem Aufstieg in die Bezirksklasse der
Abstieg in die Kreisliga. Die „Zweite“ belegt mit 1:19 Punkten den letzten Tabellenplatz. Im letzten Vor -
runden spiel konnte man erstmals nahezu komplett antreten und ein Sieg gegen den TTC Darmstadt II wäre
möglich gewesen. Nach einer 5:1-Führung und einem 8:8 am Schluss blieb dann leider nur 1 Punkt in Modau.
In der Klasse gibt es drei Direktabsteiger und somit wird die „Zweite“ es schwer haben die Bezirksklasse 
zu halten. Eine gute Bilanz erspielten sich Lars Faber 8:6 und Patrick Jöckel mit 7:6 Punkten. Desweiteren
spielten in der Vorrunde: René Schüttler, Robert Köhler, René Neubert, Wolfgang Weber, André Vollhardt,
Mirko Schott und Arthur Tryjanowski.

3. Herren-Mannschaft auf dem dritten Tabellenplatz 
Die „Dritte“ belegt den dritten Tabellenplatz mit 14:6 Punkten in der 1. Kreisklasse. Leider konnte die Mann -
schaft die letzten beiden Spiele nicht komplett antreten und musste zwei Niederlagen hinnehmen. Für die 
3. Mannschaft erspielten in der Vorrunde gute Einzelbilanzen: Patrick Jöckel 11:5, André Vollhardt 9:6,
Mirko Schott 10:6, Arthur Tryjanowski 10:2, Adrian Ritter 2:0, Bernd Raddatz 7:5, Willi Rodenhäuser 6:2,
Matthias Hansmann 3:0 und Thomas Fuß mit 2:1 Punkten. Gute Doppelbilanzen erspielten sich auch Mirko
Schott /Arthur Tryjanowski mit 7:1 und Bernd Raddatz/Willi Rodenhäuser mit 3:3 Punkten. 
Adrian Ritter wird sich in der Rückrunde der TG Würzburg Heidingsfeld anschließen – wir wünschen viel Erfolg. 

4. Herren-Mannschaft vom Abstieg bedroht
Bei der 4. Herren-Mannschaft sieht es nach dem Aufstieg in die 2. Kreisklasse mit 2:12 Punkten düster aus.
In der Klasse gibt es nur einen Abstiegsplatz und die „Vierte“ liegt derzeit auf dem vorletzten Platz. Mit
guten und ausgeglichenen Bilanzen spielten Denis Smit 8:6, Willi Rodenhäuser 5:5, Merle Hunfeld 2:0, Patrick
Sandner 2:2, Linus Faber 3:1 und Martin Scholz mit 4:2 Punkten. Bemerkenswert ist, dass der 13-jährige Linus
im Spiel gegen St. Stephan 41 positive TTR-Punkte erzielen konnte. Des Weiteren kamen noch Matthias Hans -
mann, Werner Lenhardt, Paul Grünewald, Günter Ackermann, Josef Hopf und Christian Rick zum Einsatz.

5. Herren-Mannschaft – Überraschung der Vorrunde
Die „Fünfte“ steht überraschender Weise mit 13:5 Punkten in der 3. Kreisklasse auf dem dritten Platz. Hier-
zu trugen bei: Günter Ackermann 9:7, Martin Scholz 7:8, Karl Lorenz sen. 3:4, Christian Rick 12:4, Florian 
Quehl 9:6, Daniela Rondio 1:1, Lothar Schott 4:7, Niklas Schanz mit 8:0 Punkten und Roland Ruths. Erfolg -
reich waren auch die Doppel Florian Quehl /Martin Scholz mit 9:3 und Christian Rick/Niklas Schanz mit 
4:1 Punkten. Bei dem Jugendersatzspieler Niklas Schanz sei erwähnt, dass er sich vom Saisonanfang bis jetzt
mit der männl. Jugend Kreisliga, der männl. Jugend Bezirksliga und der 3. Herren Kreisliga 122 TTR-Punkte
bei 26 Einsätzen erarbeitete und damit auch spielerisch einen riesigen Sprung nach vorn getan hat.

Damen-Mannschaft ist abstiegsgefährdet
Nicht so gut sieht es bei den Damen in der Kreisliga aus. Hier macht sich das Fehlen von Merle Hunfeld
bemerkbar. Die erfolgreichste Spielerin der letzten Jahre fehlte wegen Studium in Koblenz und wechselt 
zur Rückrunde zum Spitzenclub TTC Zugbrücke Grenzau. Sie wird dort in der 1. Rheinlandliga zum Ein satz
kommen – wir wünschen viel Erfolg. Die Damen belegen mit 0:18 Punkten den 10. Tabellen- und Abstiegs -
 platz. Bei den Damen kamen zum Einsatz: Merle Hunfeld 2:0, Daniela Rondio, Annalena Fuß, Sigrid Paschke,
Eva Spalt und Johanna Fuß. 

Mit noch drei Mannschaften in der Pokalrunde vertreten
Im Achtelfinale ist der TSV Modau noch mit der 1. Herren-Mannschaft in der Bezirksklasse, der 3. Herren-
Mann schaft in der 1. Kreisklasse und der 5. Herren-Mannschaft in der 3. Kreisklasse vertreten. Die 4. Herren-
Mannschaft ist im Achtelfinale (2. Kreisklasse) und die 2. Herren-Mannschaft in der 1. Runde (Bezirksklasse)
ausgeschieden. Die Damen-Mannschaft hat an der Pokalrunde nicht teilgenommen.

Berichte: Bernd Raddatz, Patrick Jöckel / Redaktion: Albert Würtenberger

Oliver Debold (3.), Philipp Schreyer (1.), Frank Beltz (2.)
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Tischtennis-Einlade-Turnier
Nach 35 Jahren in un unter brochener Folge hat das Interesse der seit vielen Jahren beteiligten Vereine, von
den Interessierten im Verein, in der Abteilung sowie in den umliegenden Vereinen zunehmend nachgelassen.  
Wir haben uns daraufhin entschieden, das Traditionsturnier im nächsten Jahr nicht mehr auszutragen. Unser
Dank gilt allen, die uns über all die Jahre die Treue gehalten haben – als Spieler, Zuschauer, Gönner und Helfer.

Anna Fastnacht und Juri Poth sind unsere Vereinsmeister 2018 
Wie bereits im letzten TSV Kurier berichtet, haben wir in diesem Jahr eine Nachwuchs-Vereinsmeisterschaft
ausgerichtet. Gespielt wurde in zwei Gruppen, B2-Schülerinnen und Jugend/B1-Schüler. Es nahmen dreizehn
Spieler und Spielerinnen teil.

Zur großen Freude unserer Spielerinnen und Spieler durften wir auch einige Zuschauer begrüßen. Diese be -
kamen spannende und enge Spiele geboten, die mit großem Interesse und Begeisterung verfolgt wurden. 

Bei den B2-Schülerinnen war an diesem Nachmittag
bis zu den letzten beiden Spielen alles möglich. Letzt -
endlich konnte sich Anna Fastnacht erfolgreich durch-
setzen und holte sich den Titel der Vereinsmeisterin.
Den zweiten Platz belegte Laura Hildenbrandt, Platz
drei sicherte sich Johanna Poth, dicht gefolgt von Cara
Rönsch, die den vierten Platz belegte, Annika Rapp
belegte den fünften Platz. 

Die Siegerehrung fand beim TSV Familientag statt.
Jugendleiter Thomas Fuß überreichte den Spiele rin -
nen Pokale und Urkunden.

Acht Teilnehmer gingen bei unseren Jugend- und B1-Schülern an
den Start, um den Titel des Vereins meisters zu erlangen. Wie erwar-
tet bekamen wir und unsere Zuschauer spannende und enge Spiele
geboten. Auch hier kam es im letzten Spiel zur Entscheidung, wer
den ersten und wer den zweiten Platz belegt. Paul Grünewald und
Juri Poth hieß es in der letzten Begegnung. Es war klar, das wird ein
enges Spiel. Beide sind gute Abwehrspieler, was sie auch immer 
wieder bei Punktspielen unter Beweis stellen. Im fünften und letzten
Satz konnte sich Juri Poth mit 14:12 Punkten durchsetzten und holte
sich verdient den Pokal und den Titel des Vereinsmeisters. Paul Grüne -
 wald belegte ebenfalls verdient den zweiten Platz. Niklas Schanz
belegte den dritten Platz vor Kaan Akdogan, David Stöhr, Daniel
Heitkämper, Aldin Memeti und Luca Rücker die Plätze vier bis acht
belegten. 

Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern für ihre erfolgreiche Teilnahme.

Wer nun Lust bekommen hat, auch einmal Tischtennis in unserer Nachwuchsabteilung auszuprobieren, ist
herzlich willkommen. Unsere Trainingszeiten sind immer MONTAGS und FREITAGS von 17:00 bis 18:15 Uhr
für Anfänger und von 18:15 bis 19:30 Uhr für Fortgeschrittene. 
Unser junges und dynamisches Trainer-Team würde sich sehr freuen, neue Gesichter begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers schöne Festtage und ein gutes Jahr 2019.

Siegerin und Platzierte beim Wettbewerb der B2-Schülerinnen.

Sieger und Platzierte
beim Wettbewerb der 
Jugend/B1-Schüler

Siegerehrung 
beim Familientag des TSV Modau
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Informationen aus den Abteilungen, 
Events, Mitgliederanträge, 

Datenschutzerklärungen und alle 
Ausgaben des TSV Kuriers finden Sie 

unter
www.tsv-modau.de



Gymnastik

Im September haben 15 Frauen aus beiden Gruppen 
einen Wochenendausflug an die Mosel nach Bernkastel- 
Kues unternommen.

Beim gemeinsamen Abendessen am Anreisetag wurden 
schon die ersten gemeinsamen Aktionen geplant, wie z. B. 
eine Wanderung durch die Weinberge und eine Schiffstour 
auf der Mosel. Die Wanderung durch die Weinberge führte 
uns schließlich direkt an die Mosel und schon konnte die 
geplante Schiffstour in die Tat umgesetzt werden. 

Natürlich konnte an diesem Wochenende jede einzelne 
von den Frauen, je nach eigenem Bedarf, den Wellness-
Bereich oder das Schwimmbad des Hotels nutzen.

Am Sonntag auf der Heimreise besichtigten wir noch 
die Burg Landshut und den Abschluss des Wochenendes 
genossen wir in Bingen am Rhein.

Im Oktober startete die Vorbereitung auf die Murrer 
Kerb. Die Motto Idee für unsere Kerwewägen war am Wo-
chenende unseres Ausflugs geboren und der Umsetzung 
stand nichts im Wege. 

Wie jedes Jahr beteiligten sich 
die Frauen der „Fit mit Spaß“-
Gruppen bei der Essensvorbe-
reitung der Kerb und zogen 
anschließend beim Umzug 
durch Modau mit. Mit viel gu-
ter Laune, großer Anteilnahme 
der Turnfrauen war der Umzug 
für uns wiedermal eine tolle und lustige Ehrensache.

Im November nutzten wir die Hallenschließung für un-
ser gemeinsames „Weihnachtsessen“ im Darmstädter Hof.

Wir waren nicht nur unterwegs oder haben gefeiert, 
NEIN wir haben auch regelmäßig unsere Übungsstunden 
dienstags und donnerstags durchgeführt, die immer wie-
der sehr abwechslungsreich gestaltet sind. 
DANKE: Elke und Beate für eure tollen Ideen und euren 
Einsatz. Wir wissen dies sehr zu schätzen, tausend DANK. 

Zum guten Schluss wünschen wir ALLEN ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2019.

Ausflug der „Fit mit Spaß“-Frauen an die Mosel

Gymnastik „50+“

Das Jahr 2018 in unserer Gymnastikgruppe nähert sich 
dem Ende. In unserer Gruppe hatten wir viele Geburts-
tagsfeiern. Die letzte fand bei Anneliese statt. Es war ein 
schöner Abend.

Zur Gymnastik kann man nur sagen toll. Vielen Dank an 
unsere Trainerin Brigitte Färber. Sie gestaltet die Übungs-
stunden sportlich interessant und sehr abwechslungs-
reich.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019.

Es grüßt die 
TSV Gymnastikgruppe 50plus



Die Wanderabteilung wünscht allen Lesern ein „Frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Gesundheit, Zufriedenheit 
und dass noch viele Wünsche in Erfüllung gehen.

Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne Wanderungen mit einer durch-
schnittlichen Teilnehmerzahl von 39 Personen durchgeführt. Wir hatten wieder 
viel Freude miteinander und ich hoffe, dass wir noch viele Jahre bei bester Ge-
sundheit zusammen wandern können.

Besonders bedanke ich mich bei: Karin und Wolfgang Hock, Ursula und 
Ernst Kuhn, Mechthild und Helmut Roth, Karin und Karl Schuchmann, Hanne-
lore und Rolf Teske, Ruth und Werner Heuss, die Touren geplant und durchge-
führt haben.

Am Samstag, 29.12.2018 führt der TSV, mit Unterstützung der Wanderab-
teilung, den jährlichen Grenzgang durch. In diesem Jahr laufen wir bei gutem 
Wetter an der südwestlichen Grenze der Gemarkung entlang. Grenze zu: Fran-
kenhausen, Neutsch (Diebspfad) und Ernsthofen. Bei schlechtem Wetter laufen wir die nordwestliche Grenze mit 
Waldlehrpfad.

Wanderbegeisterte sind immer willkommen. Wir freuen uns auf „Alle“, die mit uns wandern möchten. Für unsere 
älteren Wanderfreunde/innen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, wurde bisher immer eine Lösung gefunden, dass 
sie bei der Mittagsrast dabei sein konnten. Neben dem Wandern pflegen wir natürlich auch die Geselligkeit.
Euer Abteilungsleiter Werner Heuss

Wanderabteilung

Einladung zum Grenzgang

Wie in jedem Jahr führt der TSV Modau seinen nun schon traditio-
nellen Grenzgang am Samstag 29.12.2018 durch. Treffpunkt ist um 
13 Uhr an der Modauhalle, wo es erstmal leckeres Schmalzbrot und 
Glühwein zur Stärkung gibt. Gegen 14 Uhr ist dann Abmarsch. 

Abschluss ist dann im Hof der Fam. Mager in der Kirchstraße 38. Hier 
sind alle Wanderer und auch die, die nicht mitlaufen konnten, zu  
einem gemütlichen Zusammensein bei Eintopf, Glühwein, Kaffee 
und Kuchen herzlich willkommen.



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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www.pazo.de
pizza@pazo.de

 P
iz

ze
ri

a
0

6
1

6
7

 -
 7

7
8

8

 klein-Italien

Impressum
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: TSV Modau 1921 e.V. ∙ Der Vorstand ∙ 1. Vors. Norbert Schaller, 2. Vors. Reinhard Mager 

vorstand@tsv-modau.de
Redaktion: Hans-Jürgen Beyer, Reinhard Mager, Dr. Robert Reining, Albert Würtenberger, Christian Mager, 
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.: 06167/9395105 · Fax: 06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s


